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Berlin, 23. März 2017 

 

 

Ausschreibung für das Jugendprogramm im Rahmen der XIV. Deutsch-

Russischen Städtepartnerkonferenz vom 26. – 30. Juni 2017 in Krasnodar 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wie bereits angekündigt, möchten wir Sie auf das Jugendprogramm hinweisen, 

das im Rahmen der XIV. Städtepartnerkonferenz im südrussischen Krasnodar vom 

26. – 30. Juni 2017 stattfinden wird. Dieses Programm ist eine vom Auswärtigen 

Amt geförderte Initiative der Stiftung Deutsch-Russischer Jugendaustausch und 

wird vom Deutsch-Russischen Forum organisiert.  

 

Das Jugendprogramm richtet sich an engagierte junge Menschen zwischen 18 und 

29 Jahren, die sich für die städtepartnerschaftlichen Beziehungen zwischen 

Deutschland und Russland einsetzen. Das Ziel des Jugendprogramms ist es den 

Jugendaustausch stärker in den Fokus der aktiven Städtepartnerschaften zu 

rücken. Die Teilnehmenden entwickeln unter Anleitung erfahrener Moderatoren 

und Referenten in einem dreitätigen Workshop konkrete gemeinsame 

Projektvorhaben und legen einen Grundstein für deren erfolgreiche Umsetzung. 

Voraussetzung für die Bewerbung und Teilnahme an dem Jugendprogramm sind 

die Bildung von Jugendteams, die aus bis zu jeweils 5 deutschen und russischen 

Bewerbern aus der jeweiligen Städtepartnerschaft bestehen. Im beiliegenden 

Bewerbungsbogen erläutert jedes deutsch-russische Jugendteam seine 

Projektideen und Vorstellungen zum Thema „Städtepartnerschaft der Zukunft“. 

Darüber hinaus stellt jeder Bewerber im Teilnehmerformular seine persönliche 

Motivation zur Teilnahme an dem Jugendprogramm dar.  

 

Wir laden Sie herzlich ein, engagierte junge Menschen aus deutsch-russischen 

Städtepartnerschaften zu nominieren und die Ausschreibung an geeignete 

Bewerber weiterzuleiten. Eine vollständige Bewerbung besteht aus 

Bewerberbogen, Bewerberformularen, Kurzlebensläufe und Passkopien. 

Bewerbungsschluss ist der 23. April 2017. Die Reise- und Aufenthaltskosten werden 

übernommen. Für die Teilnahme sind Russischkenntnisse nicht zwingend 

erforderlich. 

 

Für Rückfragen zu Bewerbung und Programm steht Ihnen die 

Projektkoordinatorin Frau Jelena Puljic (Tel. 030/263907-17, Email: 

puljic@deutsch-russisches-forum.de) jederzeit zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

  

 

Martin Hoffman 

Geschäftsführendes Vorstandsmitglied 


